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NDB-Artikel
 
Gärtner, Gustav Pathologe, * 28.9.1855 Pardubitz (Böhmen), † 4.11.1937
Wien. (israelitisch)
 
Genealogie
V Alois, Landwirt u. Destillateur;
 
M Josephine Liebermann;
 
⚭ Wien 1897 Melanie (1870-ca. 1942), T d. Annoncenbüroinhabers Heinr.
Schalek u. d. Klara Ettinger;
 
1 S, 1 T, u. a. Hanna (* 1899), Bildhauerin.
 
 
Leben
G. besuchte das Gymnasium in Königgrätz, studierte dann Medizin in Wien und
promovierte 1879. Nach gründlicher praktischer Ausbildung in verschiedenen
Abteilungen des Wiener Allgemeinen Krankenhauses arbeitete er bei →Salomon
Stricker im Institut für allgemeine und experimentelle Pathologie. 1886
erreichte er die Dozentur, 1890 die außerordentliche Professur, 1918 erhielt er
den Titel eines Ordinarius. Als 1890 seine Hoffnung, an einer österreichischen
Provinzuniversität ein eigenes Institut zu erhalten, fehlschlug, war er als
praktischer Arzt tätig, auch aus dieser Tätigkeit zahlreiche Anregungen zu
wissenschaftlichen Untersuchungen schöpfend. – G.s Studien galten der
Splanchnikusinnervation der Niere, der Nierensekretion, der Innervation der
Hirngefäße, dem Hirnkreislauf. Es gelangen ihm Einführung und Ausbau von
elektrischen Untersuchungs- und Behandlungsmethoden, die Entwicklung
zahlreicher Geräte, so des Tonometers, eines der ersten praktisch anwendbaren
Blutdruckmeßapparate. Ein unter seiner Leitung entwickelter Pneumatophor
steht am Beginn der Konstruktion tragbarer Atmungsapparate. Seinen
Interessen als Praktiker entsprachen seine diätetischen Vorschläge.
 
 
Werke
u. a. Ein Btr. z. Theorie d. Harnsecretion, in: SB d. kaiserl. Ak. d. Wiss., Wien,
math.-nat.wiss. Kl. 80, 3, 1879, 1880, S. 357;
 
Allg. Pathol. d. Harnsecretion, Anhang zu S. Stricker, Vorlesungen üb. allg. u.
experimentelle Pathol., 1883, S. 846-68;
 
Über d. Hirnkreislauf (mit J. Wagner), in: Wiener med. Wschr. 37, 1887, S. 601,
640, 756;
 



Über e. neuen Blutdruckmesser (Tonometer), ebd. 49, 1899, S. 1412;
 
Das elektr. Zwei-Zellen-Bad, in: Wiener klin. Wschr. 2, 1889, S. 841;
 
Der Koalin-Rheostat, ebd. 3, 1890, S. 109;
 
Der Pneumatophor, in: Therapeut. Wschr. 3, 1896, S. 1173;
 
Über e. Apparat z. Kontrolle d. Pulses in d. Narkose, in: Münchener med. Wschr.
50, 1903, S. 1017;
 
Die Messung d. Drucks im rechten Vorhof, Eine neue klin. Unters.methode, ebd.
50, 1903, S. 2038, 2080;
 
Eine einfache Methode d. Hauttemperaturmessung, ebd. 52, 1905, S. 1885;
 
Diätet. Entfettungskuren, 1913.
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